
Liebe Jusos Brandenburg, 
 
lange habe ich darüber nachgedacht, heute bewerbe ich mich darum, euch im Landesvorstand zu vertreten. 
 
Die Jusos sind seit knapp 5 Jahren meine politische Heimat. In den letzten Monaten habe ich teilweise 
kopfschüttelnd auf das Handeln der Mutterpartei geschaut und mich davon fast entmutigen lassen, aber die 
Jusos geben mir immer neue Hoffnung. Für mich verkörpern wir gestern und heute (m)eine Zukunftsvision.  
Wir stehen an einem Wendepunkt der Sozialdemokratie, den wir als junge Generation gestalten müssen. 
Antworten auf Zukunftsfragen finden, die Lebensrealität des Gegenübers verstehen, sowie junge Menschen 
motivieren und unterstützen. Das wird unsere Aufgabe sein. Dafür stehe ich ein, dafür streite ich mich gern 
und dafür werde ich auch mit euch Fahne schwenkend durch die Straßen ziehen.  
 
Was möchte ich konkret für die Jusos Brandenburg? 

1. Wir sind der Innovationsmotor der Partei! Unsere formellen und informellen Parteistrukturen sind 
überholt. Wir müssen diesen Umstrukturierungsprozess und inhaltliche Neupositionierung auf 
Landesebene ins Rollen bringen und mit starker Stimme sprechen, auch gegen den Widerstand der 
Mutterpartei. Wir sind mehr als nur Wahlkampfhelfer*innen. 

2. Der Kampf gegen rechts liegt in unserer Juso-DNA. Wir Jusos müssen tagtäglich nicht nur über die 
Bedrohung von rechts aufklären und für unsere freiheitlichen, internationalistischen Werte einstehen, 
sondern für die Demokratie kämpfen. Daher ist es wichtig gemeinsame, niederschwellige Formate mit 
den anderen demokratischen Jugendorganisationen Brandenburgs zu finden, um zusammen für die 
Demokratie einzutreten: Vorurteile entkräften, inhaltliche Unterschiede aufzeigen, aber vor allem mit 
einer Stimme gegen Hetze und Rassismus stark machen.  

3. Parteiarbeit muss wieder Spaß machen. Wir Jusos Brandenburg haben viel zu bieten: Neumitglieder & 
alte Hasen, Land & Stadt, Studis & Arbeitnehmer*innen, Azubis & Schüler*innen – wir sollten mehr von 
dem Potenzial schöpfen und uns besser vernetzen. Die Jusos Brandenburg sind der Ort, um sich abseits 
vom Alltagsgeschäft mit den großen und komplexen Fragen im geschützten Umfeld zu befassen. In 
Zusammenarbeit mit den LAKs kann man diesen so wieder frischen Wind einhauchen. Darüber hinaus 
könnten wir von unseren nicht ausgeschöpften RPJ-Mitteln miteinander gemeinschaftliche Aktivitäten 
und Aktionen organisieren. 
 

Wer bin ich überhaupt? 

Ich bin Antonia Müller, 23 Jahre alt und habe PM im Herzen. Ich studiere Politik- und 
Verwaltungswissenschaften an der Uni Potsdam. In meinen Jahren in der SPD habe 
ich auf Ortsvereins-, Unterbezirks- und Landesebene in den unterschiedlichsten 
Vorständen und Arbeitsgemeinschaften mitgearbeitet und bin Delegierte für 
verschiedene Kongresse, Parteitage und Ausschüsse. Viel wichtiger: Ich bin motiviert, 
ich habe Lust im Landesvorstand mitzugestalten und vor allem liegt mir der Verband 
sehr am Herzen. Ich weiß, worauf ich mich einlasse und darauf freue ich mich. Ich bin 
begeisterungsfähig, humorvoll und optimistisch - Eigenschaften, von denen ich glaube, dass sie uns Sozis 
momentan guttun. 
 
Fragen offengeblieben? Meldet euch gerne unter 0175/6792588 oder antonia.mueller2@web.de oder 
ladet mich zu eurer nächsten Sitzung ein.  
 
Packen wir es gemeinsam an! 
Mit jungsozialistischen Grüßen 

 
 
 

 
Antonia 

Bewerbung als stellvertretende Sprecherin der Jusos Brandenburg 

mailto:antonia.mueller2@web.de

